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1. Grundeinkommen als (arbeits-)kultureller Wandel 

2. Grundeinkommen als (lebens-)kultureller Wandel 

3. Grundeinkommen als Transformation 
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1. Grundeinkommen als (arbeits-)kultureller Wandel
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Quelle: Wilkinson/Pickett 2010

Ungleichheit und Arbeitsstunden
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Work(life-)styles of Degrowth mit Grundeinkommen:

(Arbeits-)gesellschaft der Vielen/ der Vielfalt 



Grundeinkommen erlaubt verschiedene (Work-)

Lifestyles of Degrowth: Mehr Zeitsouveränität 

bedeutet Wahlmöglichkeit: Der individuelle Mix aus 

Erwerbsarbeit, Subsistenz- und Bürgerarbeit kann 

nach persönlicher Präferenz erfolgen.

Alle Formen können die „Haben-Orientierung“ 

(Fromm) abbauen 

Alle Formen können „Existenzweisen des Seins“ 

(Fromm) darstellen.

Grundeinkommen stützt verschiedene 
(Work-)Lifestyles of Degrowth



Abbau der Haben-Orientierung durch Grundeinkommen



Abbau der Haben-Orientierung durch Grundeinkommen



Existenzweisen des Seins durch Grundeinkommen



Existenzweisen des Seins durch Grundeinkommen



Haben-
Orientierung

Strukturelle 
Ursache

2. Grundeinkommen als (lebens-)kultureller Wandel



Haben-
Orientierung

Strukturelle 
Ursache

Eigenarbeit
(Subsistenzarbeit)
Bürgerarbeit

Erwerbsarbeit mit 
Grundeinkommen:
„Nein“ und „Ja“ ist 

eher möglich

Grundeinkommen als (lebens-) kultureller Wandel



„Doch ebenso wie eine liberale 

Gesellschaft beliebig viele Entwürfe des 

guten Lebens zulässt, bietet sie keinem 

davon eine gastfreundliche Umwelt.“

Grundeinkommen als (lebens-)kultureller Wandel

Sicherheit

(gegen 

Unbillen)

Anerkennung

(Ungleichheit 

begrenzt)Persönlichkeit 

(Autonomie)

Freundschaft

(nicht instrumentelle 

Beziehungen)

Muße

(nicht notwendige 

Tätigkeit)

„Sozialpolitik für die Basisgüter

ist Gastfreundlichkeit für ein gutes Leben“

Basisgüter



3. Grundeinkommen als Transformation:

Thesen

➢ Gesellschaftstheoretische Anknüpfung:

Lebens- und arbeitskultureller Wandel = 

Mehr „Lebenswelt“ statt „System“ (Habermas):

weniger Macht für Kapital und Staat



L e b e n s w e l t

Gesellschaftstheorie:
Dualität von Lebenswelt und System (Habermas)

System Markt System Staat

Steuerung über 

kommunikatives Handeln/ 

Diskurs

Steuerungsmedium

Geld

Steuerungsmedium

Macht

Gefahr:

KolonialisierungFundierung



3. Grundeinkommen als Transformation:

Thesen

➢ Gesellschaftstheoretische Anknüpfung: 

Lebens- und arbeitskultureller Wandel = 

Mehr „Lebenswelt“ statt „System“ (Habermas):

weniger Macht für Kapital und Staat

(bei Akzeptanz der Dualität Lebenswelt/ System)

➢ Radikaler Reformismus

gastliches Umfeld für (evolutive) Transformation/Reformation

mehr als Reform, ohne (disruptive) Revolution

➢ Politisch-ideologische Anknüpfung: 

Tragender (hegemonialer) „sozialer Block“ ist möglich:

Armutsbekämpfung, Umverteilung, Befreiung (der Arbeit),  Erhalt 

sozialer Beziehungen, Kreativitätsspritze, Automatisierungsdividende,  

sozial-ökologische Transformation



3. Grundeinkommen als Transformation?

Probleme/Fragen

➢ Wie kann (möglicher politisch tragender) sozialer Block sich 

praktisch konstituieren?

Keine/wenig anfängliche Praxis (zB durch partielle BGE)

➢ sukzessives Hineinwachsen als Transformation ohne Bruch?

Wie Aufbau parallel zum gegenwärtigen Sozialstaat?

➢ Mehr Lebenswelt statt Akzeptanz Geld/Macht?

Reale Präferenzen der Subjekte unsicher ..


